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SERVICE

Trauerbegleitung für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene. Kontakt zur Gesprächs-
aufnahme über Renate Buchfelder 0171/
1632177, renate.buchfelder@malteser.org.
Katholische Beratung für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen. Beratungsstelle, Dr.-
Pfleger-Straße 26, Telefon 0961/4702328.
Krebs-Selbsthilfegruppe. Donnerstag, 26.
August, 14 Uhr, offenes Gruppentreffen, Ca-
ritas-Gebäude, Bismarkstraße 21. Info Tele-
fon 0961/29676.
Kreuzbund. Gruppe 1: Donnerstag in gera-
den Wochen um 20 Uhr; Gruppe 2: Mitt-
woch in ungeraden Wochen um 19.30 Uhr.
Informationsabend für Alkohol- und Medi-
kamentenabhängige und Angehörige in
der Bismarckstraße 21. Infos: 09602/6658.

Selbsthilfegruppe „Muskelkranker“.
Samstag, 14.30 Uhr, Treffen im Klinikum,
Cafeteria, zum Erfahrungsaustausch für An-
gehörige und Betroffene. Infos unter Tele-
fon 09603/2892 und 09645/6246.
Selbsthilfegruppe „Verstoßene Großel-
tern“. Gründung geplant. Kontakt über ver-
stossenegrosseltern@web.de.
Stadtratsfraktion Bürgerliste. Telefon
0961/74485074.
Stadtratsfraktion FDP/FW. Telefon 0961/
38867591.
Verbraucherzentrale. Vom 19. August bis
einschließlich 7. September wegen Urlaub
geschlossen. Beratung unter Telefon 089/
5527940. Anmeldung zur Energieberatung
unter Telefon 0800/809802400.

VEREINSTERMINE

AWO-Seniorenclub Maria Juchacz/Hans
Bauer. Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Kaffee-
treff im Clubraum.
Champions Club Weiden. Heute, 17 bis 18
Uhr Kindertraining und 18 bis 19 Uhr Er-
wachsene, Kickboxen Training. Muay Thai,
K1, Kickboxen, Fitnessboxen und Selbstver-
teidigung auf Anfrage.
DJK – Gymnastik für Männer in der Le-
bensmitte. Heute, 18.30 bis 20 Uhr in der
Turnhalle der Hammerwegschule.
DJK – Sportabzeichen.Heute, 17 bis 20 Uhr
am Sportplatz Realschule. Andere Termine
nach Vereinbarung auch möglich.
Impfzentrum. Heute, 10 bis 13 Uhr, Covid-
Impfung auch ohne Termin im BRK-Gebäu-
de, Ulrich-Schönberger-Str. 11. Mindestal-

ter: 12 Jahre (bis 15 Jahre in Begleitung der
Eltern). Mitzubringen: Personalausweis,
Medikamentenplan oder Arztbrief (falls
vorhanden) und ggf. Impfbuch.
Lebensmittelausgabe. Heute, 10.30 bis
13.50 Uhr, bei der Weidener Tafel.
SG „Adler“Mitterhöll. Heute, 18 bis 21 Uhr,
Trainingsschießen und Vereinsabend im
Schützenheim Mitterhöll. Die Hygienebe-
stimmungen sind zu beachten.
SG „Hubertus“ Weiden. Heute, 18 bis 20
Uhr Trainingsschießen LG und LP.
SKC Germania. Heute, 18 bis 20 Uhr, Trai-
ning für Sportkegler und Anfänger in der
Max-Reger-Halle.
SPD AG 60plus. Mittwoch, 1. September,
9.30 Uhr, politischer Frühschoppen mit

Fraktionsführer Roland Richter, Café Mitte,
Am Stockenhut Park 1. Thema “ Was haben
wir mit unserer Regierungsbeteiligung für
Unterstützung in der Kommunalpolitik vor
Ort erhalten.“
Schützengesellschaft Rehbühl. Heute, 20
Uhr, erstes Trainingsschießen und Schüt-
zenabend nach der Sommerpause.
TB – Geräteturnen. Heute, 15.45 bis 17.30
Uhr, weiblich 7 bis 11 Jahre, Jahnturnhalle.
TB/Wygant Kegler. Heute, 17 Uhr, in der
Mehrzweckhalle.
VC Corona. Heute, 18 Uhr, Training Gruppe
3. Treffpunkt an der „Sindersberger-Schlaf-
welt“.
VfB Weiden – Seniorengymnastik-Damen.
Heute, 20 Uhr in der Hans-Schelter-Schule.

Konzert in
St. Michael
Weiden. (exb) Ein A-cappella-Kon-
zert ehemaliger Kruzianer des
Dresdner Knabenchors ist am Don-
nerstag, 26. August, um 19 Uhr in St.
Michael mit geistlichenWerken von
Palestrina bis Mendelssohn und
weltlicher Musik von den Beach
Boys und Wise Guys. Platzkarten im
Pfarramt und an der Abendkasse.

Unbekannte
klauen VW Golf
Weiden. (shl) Ein VW Golf der 1er
Baureihe parkte versperrt in der
Naabstraße. Irgendwann zwischen
Samstag, 20 Uhr, und Sonntag,
22 Uhr, wurde er von unbekannten
Tätern entwendet. Den Schlüssel zu
dem Wagen hatte der Besitzer, ein
27-jähriger Weidener, bei sich, wie
die Polizei mitteilte. Doch den Tä-
tern gelang der Diebstahl trotzdem.
Bei dem Fahrzeug handelt es sich
um einen VW Golf 1, Farbe grau,
Erstzulassung 1993. An dem Fahr-
zeug waren Kennzeichen mit „NEW-
X- …“ angebracht. Von dem Pkw
fehlt jede Spur. Hinweise zum Ver-
bleib des Fahrzeugs an die Polizei
unter Telefon 09 61/401-0.

Sedanstraße
halbseitig gesperrt
Weiden. (exb) Vom 25. bis voraus-
sichtlich 31. August ist die Sedan-
straße vom Adolph-Kolpingplatz bis
zur Luitpold-Straße stadteinwärts
wegen Tiefbauarbeiten halbseitig
gesperrt. Das teilte die Stadt Wei-
den am Dienstag mit. Es werden
Rohre für die Glasfaseranschlüsse
der Gerhardingerschule und der
Stötznerschule verlegt.

Familie spendet an Bunten Kreis
Weiden. (exb) Schon 2018 hat die Fa-
milie Heindl an den Bunten Kreis
Nordoberpfalz gespendet – damals
anlässlich der Kommunion von
Tochter Anna. Nun übergab Tochter
Katharina nach ihrer Kommunion
der Nachsorgeeinrichtung eine
Spende über 270 Euro.
In der Familie weiß man, wie

wichtig die Unterstützung durch
den Bunten Kreis sein kann – und

zwar seit Felix, das jüngste Kind, im
Jahr 2016 in der 26. Schwanger-
schaftswoche per Sturzgeburt zur
Welt kam. Aufgrund der extremen
Frühgeburt wurde damals der Bun-
te Kreis hinzugezogen.
Heute geht es Felix bestens.

„Nicht alle haben so viel Glück wie
wir, deshalb wollten wir auch noch
mal gerne helfen“, erklärt Mama
Monika.

Zum zweiten Mal hat Familie Heindl an den Bunten Kreis Nordoberpfalz gespen-
det – diesmal 270 Euro. Bild: Kliniken Nordoberpfalz, Michael Reindl/exb

Fremdsprachen erschließen dieWelt
„Fremdsprachenkorres-
pondentin“ – das klingt altba-
cken und erinnert an einen
Bürojob. Weit gefehlt. Für die
ehemalige Weidenerin Bettina
Mahfoud bedeutet der Besuch
des Sprachenzentrums Ober-
pfalz einen Karrieresprung.

Weiden. (sbü) Vor elf Jahren schloss
Bettina Daubenmerkl aus Weiden
nach dem Abitur eine zweijährige
Ausbildung als Fremdsprachenkor-
respondentin an der Berufsfach-
schule für Fremdsprachenberufe in
Weiden ab. Heute heißt sie Bettina
Mahfoud und arbeitet als Imple-
mentation-Managerin beim welt-
weit tätigen US-Software-Unter-
nehmen Kigo in Barcelona. Auf der
Internetseite des Unternehmens
wird sie als ein „Gesicht von Kigo“
vorgestellt. „Meine Fremdsprachen-
ausbildung in Weiden war der
Schlüssel zu meiner internationa-
len Karriere“, sagt die 32-Jährige.

Von Weiden nach Barcelona
Spanisch und Englisch waren da-
mals ihre Hauptfächer. „Ich habe
diese Sprachen so gelernt, dass ich
sie nicht nur fließend spreche, son-
dern auch das gängige schriftliche
Vokabular beherrsche.“ In Auslands-
aufenthalten wurden die Sprach-
kenntnisse schon während der Aus-
bildung vertieft. Danach bewarb sie
sich als Mitarbeiterin bei einem Au-
toverleiher und landete in Barcelo-
na. Auch heute lebt und arbeitet sie
in Barcelona. Mahfoud leitet ein in-
ternationales Team mit weltweiten
Standorten. Es unterstützt Kunden
bei der Einführung der Kigo-Soft-
ware durch Schulung und Bera-

tung. Drei Karriereschritte hat die
Managerin in ihrem Unternehmen
bis zum heutigen Niveau absolviert,
wie sie erzählt. Dabei geholfen habe
ihr auch die Tatsache, dass „die Spa-
nier die deutsche Arbeitseinstellung
sehr schätzen“. Längst ist die gebür-
tige Weidenerin in Barcelona fest
verwurzelt, verheiratet und hat ei-
nen zweieinhalbjährigen Sohn. Und
was Touristen in Barcelona nur im
Urlaub erleben können, ist für sie
Alltag. „Ich wohne an der weltweit
bekannten Promenade Las Ramblas
und arbeite gegenüber der ‚Sagrada
Familia‘-Basilika.“

Werdegang vielfältig
Der Werdegang der Absolventin des
Sprachenzentrums in Weiden ist
kein Einzelfall. „Wir könnten eine
lange Reihe vieler ähnlicher Ge-
schichten erzählen“, sagt Studiendi-
rektorin Brigitte Ross vom Spra-
chenzentrum Oberpfalz. Beim vir-
tuellen Tag der offenen Tür hatten
sich Absolventen des Sprachenzen-
trums in Videos vorgestellt. Unter
anderem arbeiten zwei Ehemalige
in leitender Position bei internatio-
nalen Unternehmen in Irland. Nach
Auslandstätigkeiten seien viele wie-
der zurückgekommen.
„Es fällt auf, dass die heutigen

Einsatzbereiche kaum auf eine
Sprachenausbildung schließen las-
sen“, sagt Ross. Wer denkt schon,
dass eine Studentin für die dritte
Qualifikationsebene im Polizei-
dienst vorher eine Ausbildung als
Fremdsprachenkorrespondentin
absolviert hat. Teamleiterin beim
Fahrradhersteller Cube, Entwickle-
rin für Erasmus-Projekte oder Mas-
terstudentin für International Busi-
nessmanagement sind weitere Bei-
spiele für die Karriere von Absol-
venten.

HINTERGRUND

Das ist das Sprachenzentrum Oberpfalz

■ drei verschiedene Abschlüsse mög-
lich: Staatlich geprüfte/r Fremd-
sprachenkorrespondent/in, Euro-
Korrespondent/in und Übersetzer/
in und Dolmetscher/in

■ Ausbildung im Sprachenzentrum
an der Berufsfachschule für Fremd-
sprachenberufe und an der Fach-
akademie für Übersetzen und Dol-
metschen

■ mit Dolmetscherprüfung Erwerb
des Titels Staatlich geprüfte/r
Übersetzer*in/Bachelor Professio-
nal in Übersetzen

■ abhängig von schulischer Voraus-
setzung dauern Ausbildungen ein,
zwei oder drei Jahre

■ Info: www.sz-opf.de

(sbü)

Von der Fremdsprachenkorrespondentin zur Software-Managerin Bettina Mah-
foud. Bild: Bühner

Weidener Reitsportgemeinschaft
ernennt neuen Ehrenvorsitzenden
Weiden. (kzr) Einem Urgestein der
Reitsportgemeinschaft Weiden
überreichte die Vorsitzende Kathrin
Müller die Urkunde zum neuen Eh-
renvorsitzenden: Reinhold Moritz.
In der Jahreshauptversammlung er-
innerte sie an die Gründerzeit,
denn Reiner Moritz baute ab dem
ersten Tag, dem 24. Juli 1968, den
Verein mit auf. Als er 1978 als Beisit-
zer in den Vorstand kam, prägte er
die Geschichte der RSG. Höhepunkt
jeden Jahres war die Hubertusjagd,
die er mit Klaus Körber aufleben
ließ und 26 Jahre organisierte. Bis
2003 das letzte Halali erklang.
1983 rief er den Leonhardi-Ritt

ins Leben. So trafen sich 34 Jahre
lang Pferd und Reiter nach einem
Sternritt an der Hubertuskapelle
bei Enzenrieth. Beteiligt hatte er
sich über Jahrzehnte aktiv an der
Organisation der Sommernachts-
feste in der Reithalle. Auch konnte
er sein soziales Herz zum Ausdruck

bringen, indem er jahrelang die Or-
ganisation „Initiative“ zur Weih-
nachtsfeier einlud und jährlich eine
Autoladung voll Spielsachen, Bü-
cher und eine Geldspende über-

reichte. Nichts mehr halten konnte
den neuen Ehrenvorsitzenden, als
er 1990 als zweiter Vorsitzender das
Amt übernahm. Im gleichen Jahr
vereinbarte er mit der Stadt eine
jährliche Ferienaktion, auch über-
nahm er die Turnierleitung beim
September-Turnier des Vereins. Mit
Unterstützung von Josef Wenzl or-
ganisierte er zehn Jahre lang zum
Gartenfest des Klinikums einen
Streichelzoo mit Ponyführen. Vor-
sitzender war er 27 Jahre lang. 1997
organisierte Moritz zusätzlich zum
September-Turnier ein Übungstur-
nier im Mai, das heuer zum 23. Mal
durchgeführt werden sollte.
Schließlich erhielt Moritz auf

Vorschlag des damaligen Oberbür-
germeisters Hans Schröpf das Eh-
renzeichen im Ehrenamt. „Und ab
heute wird ein weiterer Meilenstein
in deiner Vereinskarriere fortge-
setzt, wir ernennen dich zum Eh-
renvorsitzenden“, sagte Müller.

Neuer Ehrenvorsitzender der RSG ist
(links) Reinhold (Reiner) Moritz. Vor-
sitzende Kathrin Müller gratuliert.

Bild: R. Kreuzer
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